
Förderverein des Max-Steenbeck-
Gymnasiums e.V.

Protokoll – Mitgliederversammlung

Datum: 08.03.2008
Ort: Max-Steenbeck-Gymnasium
Teilnehmer: Mitglieder laut Teilnehmerliste (beim Vorstand einsehbar)
Protokollant: Frau Dr. Schmeißer

1. Begrüßung durch Herrn Gürtler

Vorstellen der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über seine Arbeit im Jahr 2007
3. Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Finanzmittel des Vereins
4. Diskussion
5. Bericht Kassenprüfer und Entlastung Vorstand
6. Wahl des Wahlleiters: Dr. Opitz (einstimmig)
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Kassieren der Mitgliedsbeiträge

Tagesordnung ohne Änderungen angenommen
2. Jahresbericht Vorstand (Herr Gürtler)

- Begrüßung der Anwesenden
- Zusammenfassung der Arbeit der einzelnen Mitglieder bzw. des Vorstandes
- Arbeit der Schüler – AG
- Taschenrechner – Geschenk an die neuen Sch. sind gut angekommen
- Schulentwicklung und Standortentwicklung der Schule (Probleme Anzahl von 
   Sch. in LK, Lehrerbedarf, Begabtenförderung)
- Stand der Beitragskassierung, Aktualisierung der Mitgliederzahl, der 
   Mitgliederzahl ist rückläufig, Mitgliederstruktur:

Klasse 5: 5
Klassen 7: 4 0 4
Klassen 8: 10 4 0 1
Klassen 9: 5 6 7
Klassen 10: 10 5 3
Klassen 11, 12, 13: 13 20 10
Abiturienten: 58
Lehrer: 29
Sonstige: 48
Gesamtanzahl: 242

- Mitgliederwerbung (Rolle der Lehrer à Bekanntgabe der Termine der  
  Elternversammlungen) Rolle des Vorstandes, Möglichkeiten der 

Eltern, Absolventenwerbung)
- Beitragszahlung, Kontoeinzugverfahren hat sich bewährt, Stand der 
  Beitragszahlung ist gut, Problem Mitgliederanzahl
- Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Finanzmittel des Vereins 

(Auflistung à Fachbereichsförderung (aller), Wohnheimprojekte, 
Wettbewerbsförderung, Literatur (Lehrbücher und Fach- sowie Spezialliteratur, 
Öffentlichkeitsarbeit, Schüleraustausch- und Schulentwicklungsprojekte)



- Aufgaben – 2008 (Einwerbemöglichkeiten von Geldern und Mitgliedern, 
  Werbung von Absolventen, Überlegungen zum Umzug der Schule, 

Öffentlichkeitsarbeit – Unterstützung der Schüler – AG)

3. Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Finanzmittel des Vereins -
Haushaltsplan
Finanzbericht durch Herr Dr. Skorubski und Hern Gürtler
(Vergleich und Erläuterung der einzelnen Positionen Ausgaben und Einnahmen)
Ausgaben 2007

Auszeichnungen 
728,00 € 

Lehr- und 
Unterrichtsmittel;  

8.820,59 € 

Literatur, DVD, 
Software; 

4.721,05 € 

Öffentlichkeits-
arbeit 1.749,31 € 

Schüleraus-
tausch3.938,08 € 

Techn. 
Ausrüstung, 
Reparaturen;  

120,91 € 

Sonstiges;  
115,00 € 

Verwaltung 
113,76 € 

Abitur;  675,00 € Wettbewerbe;  
3.159,26 € 

Steenbecktage, 
Schülerprojekte;  

545,35 € 

Sport;  
250,77 € 

Technik;  
164,28 € 

Chemie;  
3.019,83 € 

Wirtschaft;  
304,13 € 

Geschichte;  
1.613,42 € 

Französisch  
302,28 € 

Informatik;  
194,19 € 

Englisch;  
2.294,76 € 

Mathematik;  
1.318,58 € 

Musik;  
198,99 € 

Deutsch;  
316,52 € 

Biologie;  
1.238,51 € 

Physik;  
1.063,78 € 



Finanzplan 2008

Einstimmige Annahme
4. Diskussion:

Ausführungen von Herr Käßner (Schulleiter)
§ Entwicklung des Schulprofils plus Genehmigung in der derzeitigen Form 

durch das Ministerium
§ Probleme sind grundsätzliche Probleme des Gesundheits- und 

Brandschutzes  à Klärung der Zuständigkeiten
§ Wechsel des Schulstandortes ist unbedingt notwendig, da die 

Mängelbeseitigung mit einer erheblichen finanziellen Belastung der Stadt 
Cottbus verbunden ist

§ Standortfrage à Favorisierung des Standortes Weinbergstraße, da dort 
eine optimale Zusammenarbeit mit der BTU möglich wäre, des Weiteren 
steht ein angefertigtes Guthaben des Architekturbüro (Richter) damit im 
Einklang, Möglichkeit der Bauvariante – Passivhaus, Möglichkeit der 
Förderung durch verschiedene Gremien, 

§ Zeitplan für den Standortwechsels ist relativ knapp 
§ Investitionen müssen am alten Standort erfolgen, wenn die Bestimmungen 

eingehalten werden sollen à schneller Standortwechsel à Klarheit bei 
der Verwaltung und der Stadt Cottbus

§ Dank an den Förderverein

Herr Dr. Opitz (Lehrer)
§ Erläuterung der Ausgaben des Fördervereins für den Fachbereich 

Chemie (Rolle des Fonds der chemischen Industrie – Fördermittel)
§ Mittelverteilung für die Chemieolympiade Brandenburg

Dr. Skorubski
§ im nächsten Jahr wird der Fachbereich Technik viel Geld bekommen, da 

sie ein transportables Gewächshaus bauen

Frau Mühle (Lehrer)
§ Lob für die Aktion Taschenrechner 

Eltern, Lehrer, Schüler:
- Erläuterung zur Aktion Taschenrechner: Kosten (ca. 15,-Euro), 

Einnahmen:
Beiträge 8000,00 €
Spenden 5100,00 €
Übertrag 2007 3900,00 €

17000,00 €

Ausgaben:
Technische Ausrüstung, Reparatur 200,00 €
Investitionen/ Lehrmittel 10000,00 €
Wettbewerbe/Jugend forscht 4000,00 €
Schüleraustausch/Exkursionen 1000,00 €
Auszeichnungen/Abitur 600,00 €
Öffentlichkeitsarbeit 1000,00 €
Verwaltung 200,00 €

17000,00 €

Finanzplan 2008



Möglichkeiten der Geräte, 70 Rechner pro Jahrgang
- Ausnutzen dieser Aktion zur Mitgliederwerbung
- Austeilen der Rechner + Antrag zur Aufnahme für den Förderverein
- Schüler können Mitglieder werden
- Antrag zur Aufnahme für den Förderverein mit den Schulanträgen
- Stand des Fördervereins am Tag der offenen Tür
- Rolle der Fördervereine zur Durchsetzung von Schulproblemen
- Rolle des Fördervereins bei der Durchsetzung der Gesundheits-

und Brandschutzbestimmungen gegenüber der Stadt
- Inventar? (Erläuterung des Begriffes)
- Diskussion zur Mitgliederbewerbung (Rolle der Elternsprecher 

besser nutzen, 
- Diskussion zur Werbung von Sponsoren
- Verpflegungsproblematik gesunde Ernährung, 
- Einladung an den Herrn Richter (Architekturbüro) zur 

Vorstellung des Projektes Weinertstraße à kein Geld für 
Innenausbau ????? à Rolle des Fördervereins

- Taschenrechner können gesponsert werden à Herr 
- Rolle und Bedeutung des BTU- Projektes  (Stand –

Zukunftsvisionen – Probleme [Schulzeitverkürzung], 
Zusammenarbeit BTU – Schule 

Dr. Rösiger:

§ Rolle des BTU- Praktikums 
§ Bedeutung des Projektes (für die BTU, die Schule9
§ Notwendigkeit der Verbesserung der Zusammenarbeit BTU – Schule

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

§ Kassenprüfung durch Frau Cornelia Wichmann und Herrn Christian Hahn:
Es wurden keine Fehler gefunden. Es ist alles in Ordnung.

§ Entlastung des Vorstandes:
Einstimmige Annahme der Entlastung des Vorstandes

§ Vorstellung und Erläuterung des Finanzplans 2008

Einstimmige Annahme des Finanzplans 2008

6. Wahl des neuen Vorstandes:
Wahlleiter: Dr. Opitz

Beantragung einer offenen Wahl durch den Wahlleiter
- einstimmige Annahme

Beantragung einer Blockwahl durch den Wahlleiter
- einstimmige Annahme

Kandidatenliste:
- Bereitschaft der Kandidaten
- zusätzliche Kandidaten: Frau B. Brockmann 7/1 u. Frau B. F. Neumann 

8/3, Frau M. Schwarz 9/2
- einstimmig Annahme der Kandidatenliste 



- einstimmige Wahl der Kassenprüfer
-
- einstimmige Wahl der Mitglieder des Vorstandes

Bekanntgabe der Funktionen im Vorstand:
1.Vorsitzender: Herr Gürtler
2. Vorsitzender: Herr Dr. Skorubski
Schriftführer: Herr Kilian
Kassenwart: Frau Dr. Schmeisser
Beisitzer: Frau Brockmann, Frau Eckert, Frau Neumann, Frau 

Schwarz, Herr v. Reppert, Herr Sader
7. Präsentation der Schüler AG durch Philipp Feister:

§ Funktion, Rolle und Ziele der AG
§ Strukturierung der AG und Vorstellung der Mitglieder
§ Finanzierung der AG (Fördergruppen, Fördermöglichkeiten)
§ Vorstellung der Produkte
§ Bilanz des Geschäftsjahrs 2007
§ Gewinnverwendung (Möglichkeit einer Dividendenzahlung) 


